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Elektrobus im Test:
Umstieg vorstellbar, aber in der Anschaffung teuer
Norderney – Im vergangenen
Juni hatten die Norderneyer
Busunternehmen Omnibusverkehr
Fischer und Peter
Tjaden Nahverkehr einen
batterieelektrischen Bus des
Herstellers Vdl Bus & Coach
im Linienbetrieb auf Norderney
getestet.
Das Fazit aus dem Test fiel
positiv aus, wie der Verband
Verkehrsregion Nahverkehr
Ems-Jade mitteilte:
„Beide Unternehmen waren
mit dem Test insgesamt
sehr zufrieden und konnten
wertvolle Erfahrungen
hinsichtlich der Reichweite
und des Fahrverhaltens von
batteriebetriebenen Bussen
sammeln.“
Positive Rückmeldungen
Der Bus war insgesamt an
dreizehn Tagen im Einsatz
und legte dabei etwa 1.000
Kilometer zurück, berichtete
Tjaden-Geschäftführer Joop
Meyer: „Im Durchschnitt waren
es 80 Kilometer pro Tag.
Das Laden hat einwandfrei
funktioniert und wir hätten
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immer noch genug Strom für
weitere rund 80 Kilometer am



Tag gehabt. Das heißt: Auch
an unseren am stärksten
frequentierten Tagen würde
der Bus gut funktionieren.“
Die Fahrerinnen und Fahrer
hätten neben der guten Reichweite
die Wendigkeit des Busses
gelobt und auch von den
Fahrgästen seien viele positive
Rückmeldungen gekommen.
Allerdings sei bei einer Elektrifizierung
der Busflotte zu
beachten, dass das Laden
mehr Zeit benötige und häufiger
notwendig sei als das
herkömmliche Tanken eines
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